
Formblatt 2.2 zur Schulfremdenprüfung zum Erwerb des Werkrealschulabschlusses 

 
Name, Vorname Bewerberin/Bewerber:__________________________________ 
 
ANTRAG: 
Ich beantrage die Zulassung zur Schulfremdenprüfung zum Erwerb des  
Werkrealschulabschlusses 20_____ 
 
Erklärung gemäß § 17 Absatz 3 Hauptschulabschlussprüfungsordnung : 
 
(  )  Ich besuche zum Zeitpunkt der Prüfung keine öffentliche oder staatlich  

anerkannte Hauptschule, Werkrealschule, Realschule oder Gemeinschafts-
schule und kein öffentliches oder staatlich anerkanntes Gymnasium oder 
SBBZ mit entsprechendem Bildungsgang. 

 
(  ) Hiermit erkläre ich, dass ich bisher noch an keiner Prüfung zum Erwerb des  
 Werkrealschulabschlusses teilgenommen habe. 
 
(  ) Ich habe schon an der Prüfung zum Erwerb des Werkrealschulabschlusses an 
 der  
 ____________________________________________________  Schule in  
 _____________________________ im Schuljahr___________  

 einmal ohne Erfolg teilgenommen   erfolgreich teilgenommen. 
 
(  ) Ich habe mich in Eigenarbeit auf die Prüfung zum Erwerb des  
 Werkrealschulabschlusses vorbereitet. 
(  ) Ich habe mich bei nachfolgender Institution auf die Prüfung zum Erwerb des 
 Werkrealschulabschlusses vorbereitet:_______________________________ 
 
 Die schriftliche Prüfung wird im Wahlpflichtbereich im Fach  

  Technik oder 

  Alltagskultur, Ernährung und Soziales  durchgeführt. 
 
 Die mündliche Prüfung wird in den Naturwissenschaften1 im Fach __________ 

und in den Gesellschaftswissenschaften2 im Fach ______________________ 
 abgelegt. 
 
Datum:________ 
 
___________________________________ _________________________________ 
Unterschrift der Bewerberin/des Bewerbers  Ggf. Unterschrift der Erziehungsberechtigten 

 
Bitte fügen Sie diesem Meldebogen die Unterlagen nach Formblatt 1 und 3 bei, damit eine  
Zulassung zur Schulfremdenprüfung zum Erwerb des Werkrealschulabschlusses erfolgen 
kann. 

                     
1
 Biologie, Chemie oder Physik 

2
 Geschichte, Gemeinschaftskunde oder Geographie 
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